
sends von Tcten und Verwundeten verurs&chte.
Gsnze Ltadte sind vemichtet und Asenbahnli-
nien unterbrochen Borden. Nothilfe von vielen

Staaten Ist gesandt bezw. versprochen wrden.

Hine turkische Lilitar-Kommission ist
nach Deutschland geschickt worden, um neues

Kriegs'aterial und neue Kampfnethoden zu stu-

diereru In welche* Zussmwionhang steht < ies ait
den hiiufigen, grossartigen Ankundigungen der

Alliierten, wonach der Sintritt der Hirkei in

den Krie|f auf ihrer Seite so gut wie selbst-

verstdnrtlich Ist ? ?

PAHIATUA-TAGEBUCH

Sonntag: **Tin^” vreyberg Ist zuruck,
"

Will aelbst mal seh’n sein Lana iia

G1uck.......

Und dsnn mit Propaganda apielen,
Uro zu erzielen.

rontag: *ne Arbeitsfrage wird gerichtet
Und jedermann sum Dienst vsrpflichtet.

Lienstag:Sobaid das etter wieder sahon,
Dann durfen wir epazieren geh’n.

ittwoohiLas Hospital hat heut’ Hesuch

Von miner am* - — Genug ! ieriug ’
-

jonneret:Dr.Boasard, .Consul Schmid

Brachten uns heut* Tabak mit;
Und der ote /jreuz - Tabak

Bringt ait rich tiirk’schen Geschmeck.

Schachmeieter Urban, ohne Ruh’,
Schnitzt ein neues Schachbrett zu.

Freitag: Kaaarad, wie achdn das klingts
"Wen der Feind nicht schadlich diinkt”;
Und wer dazu noch hat Geechick,
Kehrt vielleicht nach Haus*, ins Gluck.

Saast&g: ’nen dacken Kniittel achwingt mit Freude

Sarooa-krickev-Spieler haute.

SPORT-MITTEILUNGEN.

Abtig. Leichtnthletik; Heals inbal l«Gruppea

Abtig. Heinapiele? Gesellach&ftsspiel-

Nachraittag.

Die Abteilung : eichtatliletik hat seit ei«

nigen Tagen fait (Gesundheits). iedizinball—Jbun®

gen angefangen, und zwar zunachst ait vorsich-

tigen Halleniibungen in der An tine, bei besae-

rem Vetter im reien. Segen dor erfreulich ho—-

hen Teilnehroerzahl sind 4 Zeliner—Jruppen auf=»

gastellt worden, die nach folgendem Plan üben:

GRUPPE LEITER ZBIT

I Lanzinger ittw. ,Sonnabd.
II Herten iontg. ,])onnerst,l800-1850

111 ▼.Zeddelmann ittw.,Sonnabd.,l8 00-185 C
TV W«Jahnke 'lienstg.

Die lerren Gruopenleiter orklarten, dass sie

fur schlanke Linie, gegen 3ettschwere,Stuhl*
trMgheitfGelenkrheuoa, Stirnrunzeln usw.k-imp®
fen wclleii. >itstrr?itrir sind’jederzeit h/»rz«

lich willkoiamen. .inzelheiten aus dem 3bunga»
betrieb kSnnen noch nicht verra ten werden, a-

ber die Alten Herren haben auch sci on ait r«

folg versucht, sich an das neue .lement su ge«

wbhnen.

Lum era ten werden heute ein paar Ge«

sellschaftsspiele ausgelegt, die von bis

22h tin ?;sszLumer jedermann zur Verfugung ate«=

hen. Die Auswahl ift nicht gross; fur Schach,

Dane, Hihle, usw. fehlen 1elder noch Figuren
und Steine. ir hoffen aber, dass sich doch

einige zura Zeitvertreib über die Hpiele her-

machen. - Ausserdem werden zum Anfertigen von

Spielfiguren una -brettern Sperrholz, Zunst-

handwerker und Haler leksel gesucht.

ARGENTINIEN.

Aue diesem Teile der neutralen .elt koaunt uns

die angenehme, geradezu übermschende l/eldung,
dass die neue egierung 4 linrichtungan alli-

ierter Propaganda geschlossen und verboten hat

wobei starker una iauoer wieder betont wird,
dass Argentinian seine Folitik der absoluten

und strengsten Feutralitat mit alien verfiig-
baren Hitteln durchfiihren wird!!!

CHINA-STREIFLICHT.
/ub 14.Juni las man folgende vielsagend© el-

dung aus CHUNGKING vom 12.Juni:

“The Ikar 1-inistry has issued new regula-

lions aesigneu to improve the treatment of re-

cruits in the Chinese ariay. 'onceforth they

are permitted to bring their own blank© ta,kFibfe

shoes, uniforms and pocket money* Officers who

confiscate recruits* belongings will be seve-

rely punished.”
"’’’he now regulations also provide that

every soldier is entitled to 24 ounces of rice

daily, *whereto no sand or other foreign mat-

ter may be added*. Furthermore, officers are

required to share the men’s barracks and are

not permitted to lock soldiers up overnight.”

Hiemach kann mar sich voratellen,wie un«

geheuer hemmend aich alteingeseseene 'orurtri-

le und Oepflogenheiten auswirken. -

TijRKKI v ortsetzun#.
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